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Der Auftrag des Statistischen 
Landesamtes Berlin ist im Berliner 
Landesstatistikgesetz vom 9. De-
zember 1992 definiert. Das Amt hat 
entsprechend den Grundsätzen der 
Neutral~ä~ Objektivität und wissen-
schaftlichen Unabhängigkeit Daten 
unter Verwendung neuester wissen-
schafUicher Erkenntnisse, sachge-
rechter Methoden und Informations-
techniken zu sammeln und für die 
Darstellung politischer, gesellschaft-
licher, wirtschaftlicher und ökolo-
gischer zusammenhänge aufzu-
schlüsseln. 

Das Statistische Landesamt 
Berlin befindet sich im ,Bildungs-
und Verwaltungszentrum Fried-
richsfelde' im Bezirk Lichtenberg-
Hohenschönhausen (Nähe Tierpark 
Friedrichsfelde). 
Statistisches Landesamt Berlin 
Alt-Friedrichsfelde 60 
10315 Berlin 

Verkehrsverbindungen: 
U-Bahn, Linie U 5 bis Bahnhof 
.Friedrichsfelde' (Anschluss Bus 108 
bis Haltestelle ,Bildungs- und Ver-
waliungszentrum'), 
S-Bahn, Linien S 5, S 7, S 75 bis 
Bahnhof ,Friedrichsfel~r 
(Anschluss Bus 392 bis Haltestelle 
,Bildungs- und Verwaltungs-
zentrum'), 
stra&enbahn, Linien 26, 27, 28 bis 
Haltestelle , Tierpark Berlin', 
Bus, Linien 108, 392 bis Haltestelle 
,Bildungs- und Verwaltungszentrum' 
oder Linien 194, 291 bis Haltestelle 
.Am nerpark / Alfred-Kowalke-
Straße". 
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Sie können alle Publikationen des 
Statistischen Landesamtes in 
unserer Bibliothek einsehen. 
Öffnungszeiten: 
montags bis mittwochs 
von 9 bis 15 Uhr, 

donnerstags 
von 9 bis 17 Uhr 

und freitags 
von 9 bis 14 Uhr. 

Telefon: (030) 9021 3540. 
Hier stehen darüber hinaus auch die 
VerMentlK:hungen der anderen 
Statistischen Ämter der Länder und 
des Bundes zur Vertagung, ebenso 
internationale Publikationen, insbe-
sondere Standardwerke zur statisti-
schen Methodenlehre und zu Wirt-
schafts- und Sozialwlssenschaften. 
Ein aktuelles Verzeichnis unserer 
Veröffentlichungen ist bei der 
Zentralen Information und 
Beratung zu erhalten. 
Im Internet ist das Statistische 
Landesamt Berlin darüber hinaus 
mit Eckdaten für Berlin und Online-
Datenbanken vertreten: 
www.statistik·berlln.de 
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Fachbereich: Verarbeitendes 
Gewerbe: 
Telefon: (030) 9021 3836 
Telefax: (030) 5158 8313 
E-Mail Internet: 
Verarb.Gewerbe@statistik-berlin.de 

Auskunftsstelle: 
Zentrale Information und Beratung 
(ZI), Haus 3, Erdgeschoss 
Zimmer 3.005, 
Telefon: (030) 9021 3434 
Telefax: (030) 9021 3655 
E-Mail: info@statistik-berlin.de 
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• Bericht enthält Angaben, die alle statisti-
schen Landesämter für ihren Bereich unter 
gleici1er Kennziffer verllffentlichen 
Herausgeber 
Statistisches Landesamt Berlin 
Alt-Friedrichsfillde 60 
10315 Berlin 
En;c:heinungsfolge 
jährfü;h 
Preis 
4,00EUR 
Bestell Nr. 
250.5 
© S!31istisches Landesamt Berlin 
Für nichtgewerbliche Zwecke sind VeNiel-
fältigung und unentgeltliche Verbreitung, 
auch auszugsweise, nur mit Quellenangabe 
gestattet. Die Verbreitung, auch auszugs-
weisg, Ober elektronische Systeme/Daten-
träger bedarf der vorherigen Zustimmung. 
Alle übrigen Rechte bleiben vorbehalten. 
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Erläuterungen 

Allgemeine Hinweise 

Aufgabe und Ziel der Statistik 
Die jährlichen Investitionserhebungen für Betriebe 
und Unternehmen im Verarbeitenden Gewerbe 
(sowie Bergbau und Gewinnung von Steinen und 
Erden) sind Teil der Statistiken im Verarbeitenden 
Gewerbe. Es werden Daten erhoben, die über die 
Struktur, den Umfang und die Entwickiung der 
Investitionstätigkeit Auskunft geben. Die Ergebnis-
se sind ein wichtiger Indikator zur Beurteilung der 
Wirtschaftsentwicklung. 

Rechtsgrundlage 
Rechtsgrundlage ist das Gesetz über die Statistik 
im Produzierenden Gewerbe (ProdGewG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 30. Mai 1980 
(BGBI. 1 S. 641), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 6. August 1998 (BGB!. 1 S. 2036), in Verbin-
dung mit dem Gesetz Ober die Statistik für Bun-
deszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 
22. Januar 1987 (BGBI. 1S.462, 565), zuletzt 
geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 02. 
August 2000 (BGBI. 1 S. 1253). 

Periodizität 
Diese Statistik wird jährlich erhoben. 

Berichtskreis 
Der Berichtskreis erstreckt sich auf Unternehmen 
des Verarbeitenden Gewerbes (sowie Bergbau 
und Gewinnung von Steinen und Erden) mit 20 
und mehr Beschäftigten, ferner auf sämtliche Be-
triebe von Unternehmen des Produzierenden Ge-
werbes mit 20 und mehr Beschäftigten sowie auf 
Betriebe mit 20 und mehr Beschäftigten von Un-
ternehmen der übrigen Wirtschaftsbereiche. Die 
Ausnahmeregelungen der kurzfristigen Statistiken 
im Verarbeitenden Gewerbe bezüglich der Erfas-
sungsgrenze gelten für die Investitionserhebung 
nicht. Die Erhebung schließt verarbeitende Betrie-
be des Handwerks ein. 

Systematiken 
Die vorliegende Veröffentlichung enthält die Er-
gebnisse der jährlichen Investitionserhebungen für 
Betriebe und Unternehmen des Bergbaus, der 
Gewinnung von Steinen und Erden sowie des 
Verarbeitenden Gewerbes nach der seit 1995 
gültigen "Klassifikation der Wirtschaftszweige, 
Ausgabe 1993 0NZ 93)", die aufgrund einer EU-
Verordnung eingeführt wurde und die nationale 
Fassung der europäischen Wirtschaftszweigklassi-
fikation NACE Rev. 1 bildet. 

Methodische Hinweise 
Die vorliegende Veröffentlichung stellt die Ergeb-
nisse der jährlichen Investitionserhebungen nach 

Ber1lner Statistik 

dem Territorialprinzip dar. Das bedeutet, dass 
neben den Berliner Betrieben von Unternehmen 
mit Sitz in und außerhalb Berlins auch die Einbe-
triebsunternehmen {Unternehmen mit einer einzi-
gen örtlichen Niederlassung) der Stadt in die Er-
gebnisdarstellung einbezogen werden. 

Um Doppelbefragungen zu vermeiden, werden 
aus dem Monatsbericht für Betriebe die Angaben 
der Betriebe über ihre Beschäftigten (Stand Ende 
September) und ihre Umsätze {zur Jahressumme 
kumulierte Monatsergebnisse) den Daten der In-
vestitionserhebung zugesteuert. Gegenüber den 
Ergebnissen des Monatsberichtes für Betriebe 
ergeben sich jedoch bei den Beschäftigten- und 
Umsatzangaben Abweichungen, die aus einer 
stichtagsbedlngten Berichtskreisfestlegung der 
Investitionserhebung resultieren. 

Die in der Investitionserhebung erfassten Anga-
ben beziehen sich auf das Geschäftsjahr. Wenn 
Kalender- und Geschäftsjahr nicht identisch sind, 
waren die Angaben für das Geschäftsjahr an-
zugeben, das im Berichtsjahr endet. 

Hauptgruppen geben die Absatzrichtung der Pro-
duktion {Vorleistungs-, Investitions-, Gebrauchs-
und Verbrauchsgüterproduzenten) an. Die Bildung 
der Hauptgruppen erfolgt durch direkte Zuordnung 
der Viersteller (Klassen) der WZ 93. Viersteller 
eines Zweistellers der WZ 93 können daher ver-
schiedenen Hauptgruppen zugeordnet sein. 

Hinweise auf andere Veröffentlichungen 
Statistisches Landesamt Berlin: 
Bernd Liebenau: Investitionen des Verarbeitenden 
Gewerbes in Berlin 1991 bis 1994; 
„Bertiner Statistik", Monatsschrift, Heft 9, 1996. 
Investitionen für Umweltschutz des Produzieren-
den Gewerbes in Berlin 1995; 
„Berliner Statistik" - Statistischer Bericht; Q III 1 - j 

Statistisches Bundesamt: 
Produzierendes Gewerbe; Fachserie 4, Reihe 
4.2.1, jährlich . 

Geheimhaltung 
Aus Gründen der statistischen Geheimhaltung von 
Einzelangaben werden bei einer Merkmalsbeset-
zung von weniger als 3 Einheiten oder im Falle 
einer Dominanz die Angaben geheimgehalten. In 
der Gesamtsumme sind diese Ergebnisse jedoch 
enthalten. 
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